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Vergnügte Feiertage
Wo man hinhört heißt es Vergnügte

Feiertage Hat ſich was bei dem Geldmangel
Geben iſt ſeliger als nehmen Jawohl ich bin
ausgeſchenkt wie ein leeres Faß Alſo Wir
liegen krumm bis zum Monatsende Vergnügte
Feiertage

Zum Kriegführen gehört dreierlei
Geld und nochwals Geld Zum
mannſpielen gehört nur eins Geld Aber wenn
man keins hat wie die meiſten Menſchen heute

Kleinigkeiten erhalten die Freundſchaft Eine
Kleinigkeit war früher die Weihnachtsgans
Heute iſt ſie eine Großartigkeit Sie verehrte
Redaktion ſagen es ja ſelbſt in Jhren Markt
plaudereien daß ſie da iſt in herrlichen groß
artigen Exemplaren Aber nur zum An
ſehen Die alte Erbtante der ich ſie früher
alljährlich mit der Widmung ſchickte Die Roſe
der Roſe kann jetzt lange warten Dieſe liebe
kleine Weihnachtspflicht zur Erhaltung ihrer
Freundſchaft habe ich mir längſt abgewöhnt
nachdem nichts mehr zu erben iſt

Jch glaube es war der olle Schwätzer Ovid
der mal ſagte Es beglücken Geſchenke das
glaube mir Menſchen wie Götter Jupiter
ſelbſt wird verſöhnt bieteſt Du Gaben ihm dar
Na ich habe einen Gummimantel Da brauche
ich mich an Jupiter Pluvius nicht heranzu
machen Die anderen Menſchen wie Götter
können mir geſtohlen bleiben Artige Kinder
groß oder klein ſind ſowieſo heute rar geworden

O Tannebaum o Tannebaum du kannſt
mir was erzählen Schweig lieber Kniſtre
mir ein Lied aus längſtvergangenen Tagen Und
du liebes Chriſtkindchen gib dir keine Mühe ber
dem Geldmangel Jch kann ja warten habe ja
während der Jahre des Valutazaubers auch ge
wartet Lieber keine Weihnachtsgaben Einen
Tannenbaum mit einigen Lichtern Und dazu

Geld

Weihnachts

reinen Tiſch Jch halte es mit Wilhelm
Buſch oder war s ein Anderer Was
man hat im Ueberfluß das iſt die Bekümmer
nus Vergnügte Feiertage

Eigenartiger Weihnachtswunſch
Schülerinnen einer Mädchenſchule ſchenkten

ihrem Lehrer zu Weihnachten eine Torte die
von einem Brief mit folgendem Jnhalt be
gleitet war

Dieſes ſchenkt die vierte Klaſſe
Und wünſcht guten Appetit
Verzehren Sie die ganze Maſſe
Und ihre Frau und Kinder mit

Der Goldene Sonntag
War das ein Leben geſtern am Goldenen

Sonntag Der Silberne Sonntag der es uns
ſchon recht augenfällig gelehrt hatte daß die
engen Hauptverkehrsſtraßen Halles für die
wachſende Großſtadt nicht mehr ausreichen
wurde weit überboten Jn der Leipziger Str
in der Ulrichſtraße und in der Großen Stein
ſtraße konnte man zeitweiſe kaum vorwärts
kommen Man wurde geſchoben und ſchob

Und in den Geſchäften ſelbſt mit Aus
nahme einiger Branchen ein beängſtigender
Andrang Chef und Perſonal bis zum jüng
ſten Stift hatten vollauf zu tun die Wünſche
der Käufer entgegenzunehmen und zugleich
noch ein wachſames Auge zu haben daß im
Gedränge nicht gar zu viele freihändig kauf
ten Es geſchah trotzdem oft genug

Jm allgemeinen holte der Goldene Sonn
tag einigermaßen das nach was die Tage
vorher unerfüllt gelaſſen hatten Die Kauf
luſt war viel reger Landleute waren in
Maſſen in der Stadt und ſchufen anſehnlichen
Umſatz und auch die Angeſtellten und Arbei
ter benutzten gern den letzten Sonntag zum
Einkauf Daß trotz des Trubels und trotz
der Maſſe der Käufer nicht allzu oft der Frie
densumſatz erreicht wurde iſt eine Erſcheinung mit der unſere Geſchäftswelt von vorn
berg gerechnet hat

Es iſt zu wenig Geld unter den Leuten
Das hörte man auch geſtern wieder an den
verſchiedenſten Stellen Gekauft wird aber
es wird weniger gekauft als ſonſt Die Ge
ſchäfte in Luxuswaren kamen offenſichtlich
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Im Freiballon über Halle
Seit 1914 ſollte zum erſten Male wieder

ein Freiballon in Halle aufſteigen Die An
kündigun dieſes Ereigniſſes hatte am Sonn
tag Vormiktäg eine große Menge Zuſchauer
nach der Hafenſtraße gelockt Als wir kurz
vor 11 die Elektriſche verließen und die Ecke
in die Hafenſtraße einbogen ſahen wir ihn
ſchon gefüllt vor uns wie ein junges Füllen
zerrte er an den Haltetauen um ſich in die
Luft zu erheben Es mußte aber vorher noch
das Gewicht genau ausbalanciert werden
Durch die vorzügliche Beſchaffenheit des Gaſes
war es möglich ſtatt der geplanten drei
Herren vier Luftſchiffer mit empor zu neh
men Nach der Füllung des 16000 Kubik

meter faſſenden Ballons beſtiegen die Herren
Walther Hoyer Rahn und Kanzler die
Gondel

Gegen 11 Uhr war alles zum Aufſtieg fer
tig Ein Herr hielt in der Gondel den Sand
ſack bereit um dem Ballon wenn nötig den
Auftrieb zu geben Die Fahrtrichtung war
frei der Wind geht nach NNO Jetzt erſchallt
das Kommando

Anlüften
Der Korb wird losgelaſſen und ſchwebt einige
Zentimeter über dem Boden nur noch von
dem Haltetau gehalten Auf das Kommando
Los wird auch dieſes losgelaſſen im Nu er

hebt er ſich über die Köpfe der Zuſchauer
Die Gondel ſchwankt noch etwas hin und her
findet dann aber ihre Ruhelage Ueber den
Holzplatz und die Wieſe zieht der Ballon über
die Stadt in Richtung Bitterfeld davon leb
haft begrüßt von dem winkenden Publikum
Bald hat er 100 Meter Höhe erreicht und
ſteigt noch dauernd Er ſchlägt aber nicht die
erwartete Richtung ein ſondern ſchwenkt
mehr nach Oſten

die Windſtrömung iſt in den oberen Luft
ſchichten eine andere

Das erkannte man ſofort wenn man dieFahrtrichtung mit der Rauchfahne der Fabrif

ſchornſteine ver glich Ein Automobil nahm
die Verfolgung auf

Der Führer des Ballons Herr Hoyer ge
währte unſerem Berichterſtatter kurz nach der
Rückkehr von der Fahrt eine Unterredung
aus der wir folgendes über die Fahrt ſelbſt
mitteilen Wohltuend war es bei der Fahrt
über Halle die uneingeſchränkte Begeiſterung
oftmals bis an den Vallon hören zu können
Möge es ſo bleiben und für immer die Mah
nung gelten Weg mit der Politik von unſe
rer Luftfahrt Um 11 Uhr 30 Minuten war
der Ballon über Peißen Ein begeiſterter
Anhänger der Luftfahrt hatte zu unſerer Be
grüßung ein großes Strohfeuer in der Nähe
ſeines Anweſens angezündet und folgte dem
Ballon bis zu Landung mit dem Laſtkraft
wagen 11 Uhr 40 Min war der Ballon
in

300 Metec Höhe über Klepzig

Höher als 300 Meter ſtieg der Ballon auf
ſeiner Fahrt nicht Es waren nur 8 Sandſäcke
mitgenommen worden 12 Uhr 55 war der
Ballon über Klitzſchmar 1 Uhr 15 Min über
Delitzſch 1 Ahr 45 Min 290 Meter über

Spröda 2 Uhr 15 Min 170 Meter über
Tiefenſee

Am Anfang der Fahrt betrug die Wind
in der Stunde Unſere

Wind zu bekommen
um 2 Uhr

ſtärke 18 Kilometer
Hoffnung einen ſtärkeren
war vergeblich Jm Gegenteil
25 Min fanden wir in nur 5 Meter Höhe
über dem Erdboden eine vollkommene Wind
ſtille und entſchloſſen uns in höheren Schich
ten beſſere Fahrtmöglichkeit aufzuſuchen
Da dies nicht gelang beſchloſſen wir die Lan
dung Schon waren aus Düben her viele
Leute gekommen die uns bei der Landung
halfen Wir lapierten noch über eine Tele
phonleitung hinweg und dann fiel das Halte
tau das ſofort ergriffen wurde So
landeten wir um 2 Uhr 55 Min in Düben
am nordweſtlichen Ausgang der Stadt Herr
Hagemann jun mit ſeinem Beifahrer war es
gelungen eher mit ſeinem Kraftrade an der
Landungsſtelle zu ſein als wir trotzdem er
uns einmal aus dem Geſicht verloren hatt

Das Beſtreben des Halleſchen Vereins ſt
ſich einen eigenen Vallon zu beſchaffen Der
Ballon Hentzen iſt Eigentum des Berliner
der und wird nur ab und zu verliehenDer Verein gibt Bauſteine für einen neuen
Ballon aus zu 20 5 und einer Mark Wer
für 500 Mark Bauſteine ſammelt darf mal
mitfahren Die Bauſteine ſind in der G e
ſchäftsſtelle des Vereins Gr Steinſtraße 27
und 28 zu haben
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Unſere Fortſchritte im Luftverkehr
Herr Petſchow vom Sächſiſch Thüringiſchen

Verein für Luftſchiffahrt Halle hielt am
Sonnabend in der Aula des Reformreal
gymnaſiums einen Vortrag über das Thema
Das Amerikaluftſchiff und der Weltluft

verkehr In Lichtbildern ſah man die Ent
wicklung des Starriuſuſenrf fbaues von Anfang
an bis zum heutigen Tage Was deutſche
Finangkraft und deutſche Technik gerade aber
in den letzten Jahren geleiſtet haben mußte
ſelbſt einem Laien beim Anblick der Bilder klar
werden Ganz beſo nders wies Herr P inſeinem Vortrag auf die Bedeutung des Luft

ſchiffes im Weltverkehr hin Die Größe des
Luftſchiffes von heute ſei keineswegs dazu ge
eignet als Kriegswaffe verwandt zu werden
aber im Weltverkehr ſei die Größe des Luft
ſchiffes und der Bau ausſchlaggebend Das
Luftſchiff ſoll ein Transportmittel ſein und im
Verkehr über den Atlantik das wichtigſte Ver
kehrsmittel werden für Handel und Jnduſtrie
Ferner ging der Vortragende noch näher auf
die Vorteile bei Verwendung des exploſions
freien Heliumgaſes bei Luftſchiffen ein Auch
die neueſten Einrichtungen der Funken
telegraphie ſtellte er als ein unbedingt zuver
läſſiges Verſtändigungsmittel dar Die inne
ren Einrichtungen unſeres Amerikazeppelins
mit allen ihren Bequemlichkeiten für Paſſagiere
wie Mannſchaften zeigte er in Bildern Zum
Schluß des Vortrages ſah man noch einige
ſtimmungsvolle Bilder deutſcher Städte auf
genommen vom Vortragenden Frbg gelegent
lich eines Probefluges des Z R 3 an dem
er teilnehmen konnte

C h
beim Umſatz am ſchlechteſten fort Es ſind doch
nur recht eng begrenzte Kreiſe die für Luxus
waren Gelder flüſſig machen können Auch
die Lebensmittelgeſchäfte ſpürten es dieMengen die gekauft wurden waren geringer

Das Pelzgeſchäft wurde wie das in derNatur der Sache liegt ungünſtig durch die
warme Witterung beeinflußt und vollends
ließ der Mangel an Schnee den Umſatz in den
Sportgeſchäften nicht ſo zur Entfaltung kom
men wie das normalerweiſe erwartet wurde
Aber hierin läßt ſich ja noch nach Weihnachten
manches nachholen

Poſtſchalterdienſt am 24 Dezember Am Mitt

woch den 24 Dezember werden bei ſämtlichen
hieſigen Poſtanſtalten die Poſtſchalter um 4 Uhr
nachmittags geſchloſſen Für den Telegramm

und Fernſprechverkehr tritt beim Poſtamt 1 Gr
Steinſtraße und beim Poſtamt 2 Thielenſtraße
eine Aenderung nicht ein

Ueberfall

Mit einem Dolchſtich im Rücken irrte in
der Sonnabendnacht in der Mansfelder Straße
ein Stukkateur herum Wie er angibt haben
ihn drei Unbekannte in der Nähe des Luiſen
bades überfallen und niedergeſtochen Man
brachte den Verletzten mit dem Krankenwagen
in die Klinik Die Täter konnten noch nicht
ermittelt werden

a

Am gleichen Tage entſtand in der Mans
felder Straße vor dem Grundſtück Nr 29
eine wilde Schlägerei Mehrere Paſſanten ge
rieten dort aneinander Man rief ſich erſt
Schimpfworte zu und dann ging der Streit
in eine rohe Holzerei über Ein Beteiljgter
erhielt einen Schlag an die Schläfe daß er
beſinnungslos zuſammenbrach Man brachte
ihn im ſtädtiſchen Krankenwagen nach der Kli
nik wo er beim Eintreffen immer noch bewußt
los war Auch hier konnten die Täter noch
nicht feſtgeſtellt werden

e
RA FES Tc 9d e 4 eT

a

zeit für die Ausſchuß
der A O K iſt
Bekanntmachung
abend
h e 17di Men

29 2

Gewerkſcha ſt n ein ſtarker Abn

Der Machtkampf in der Allgemeinen
Ortskrankenkaſſe

ſchreibt vierjährige Wahl
und Vorſtands mitglieder

abgelaufen und es ſoll laut
des Vorſtandes am Sonn

und Sonntag den 18 Januar
Ausſchußmitgl iede ſtattfinden
Wahl vor vier Jahren warenLiſte von dem freien und
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eir igetret iſtAu ſchußm itglieder von der Liſte des Orts
kartells der freien Gewerkſchaften heute faſt alle
im kommuniſtiſchen Lager Die vierjährtge
Herrſchaft der Kommuniſten in der A O H
haben der Oeffentlicht eit ſchon oft ein wenig
erfreuliches Bild gegeben Viele Betriebe haben

ihre Verſicherten in der A O K abgemeldet und in Betriebskrankenkaſſe
urückgekehrt Das iſt e gegen dieA O K den man von nützlichenGeſichtspunkten für die Veſſt cher ten nicht gut
heißen kann Es gilt darum eht bei der Neu
wahl der Ausſchuß uf d Vor ſtandsmitglieder in
die Verwaltung der A O K Verſicherte zu ent

Wohl und Wehe der Kaſſe
Verſicherten am Herzen liegt
die kon ſche Verwaltung derA O K auch bei den Verſicherten wenig Freude

erzeu gt hat iſt den etzig en Machthabern bekannt
und die komm uniſtiſchen Ausſchuß und Vor
ſtandsmitglieder ſind ängſtlich bemüht ihre alte
Mochtpoſition zu erhalten Mit aller lei Wahl
manöver wird dort jetzt operiert Die Wahldes Ausſchuſſes die den Satzungen der
A ſie an einem Tage ſtattfinden muß iſt
gefliſſentlich auf zwei Tage verlegt wordenDen Verſicherten in den Großbetrieben mit
ſtarkem kommuniſtiſchen Einſchlag hat man dieG elegen rheit einger äumt bereits am Sonnabend
auf der Ar beit ſtelle bzw in unmittelbarer Nähe
der Arbeitsſtelle nach Beendigung ihrer Arbeit
bezw in den Pauſen wählen zu können Daß
auch ſehr viel Verſicherte die in den mittleren
und Kleinbetrieben beſchäftigt ſind außerhalb
Halles wohnen ſcheint die Herren Kommuniſten
wenig zu kümmern Ebenſowenig ſcheint dieſe
Rechtsverfechterr zu kümmern daß man die
Arbeiter in den Klein und mittleren Betrieben
durch den zweiten Wahltag zu Verſicherte zweiter
Klaſſe macht

Wie haushälteriſch der jetzige Vorſtand mit
den Verſicherungsbeiträgen umgeht zeigt auch
die Tatſache daß die jetzige Wahlpropaganda
gegen die Stimmen der nicht kommuniſtiſchen
Ausſchuß und Vorſtandsmitglieder auf
Koſten der A O K vor genommen wirdLaut Einladung der hieſigen Tageszeitungen
atten nun Freitag abend die bekannten Mit

glieder des jetzigen Ausſchuſſes der A O K
die Verſicherten zur Aufſtellung eiſter
Kandidatenliſte nach dem Volkspark eingeladen
Zunächſt wurde von dem Vorſitzenden Klee
mann mit kaum vernehmlicher Stimme ein
dürftiger Kommentar zu dem Geſchäftsbericht
gegeben

Währenddeſſen hatte man herausgefunden
daß Herr Hundt als Berichterſtatter bürger
licher Zeitungen im Saale war und nach kommu
niſtiſcher Art wurde Herrn Hundt ſchnell das
Verbleiben im Saale unterſagt Daß Herr
Hundt vor 4 Jahren als Ausſchußmitglied der
A O K auf der Liſte des Ortskartells der
chriſtlichen Gewerkſchaften gewählt worden iſt
und ſein Amt bis zum 1 Juli d Js ausgeübt
hat ſcheinen die Herrſchaften nicht wiſſen zu
wollen Ob die Herrſchaften befürchteten daß
Herr Hundt aus der Schule plauderte

Wie unliebſam es die roten Brüder em
finden daß die chriſtlich nationalen Verſicherten
ihre eigenen Vertreter in die A O K wählenging aus der zum Teil recht ſtürmiſchen Diskuſſion hervor Hert Gräfe ein roſaroter
Genoſſe erhob gegen ſeine dunkelroten Brüder
im Vorſtand der A O K ſchwere Anklagen doch
mußte er ſich von der Verſammlung ſagen laſſen
daß derjenige nicht mit Steinen werfen darf
der im Glashauſe ſitzt Der Herr Verwaltungs
direktor kämpfte im Schweiße ſeines Angeſichtes
für ſeinen gutbezahlten Poſten Aus Angſt daß
ihn ſeine kommuniſtiſchen Freunde allein nicht
halten könnten warb er auch um die Gunſt der
S P Leute Bei dieſer Gelegenheit brachte
der Herr ſein Mißfallen über den zu ſtarken
Einſchlag der chriſtlich nationalen Richtung im
Ausſchuß und Vorſtand der A O K zum Aus
druck Jntereſſant war aus ſeinem Munde zu
hören wie ſeinerzeit mit dem ehemaligenaheltetär Wielepp von den freien Gewerk
ſchaften eine einheitlich rote Liſte zur Unter
drückung des chriſtlich nationalen e im
eaeſchuß und Vorſtand der A O K aufgeſtellt

77 chriſtlich nationalen Verſicherten werden
ich dies am 17 und 18 Januar merken müſſenDie Verſammlung zeigte daß es den gegen
wärtigen Machthabern vor allen Dingen darauf

nene aeeneeeeeeeeeeeeeeeeeee a S Leipziger Straße 100



ankommt im Amt zu bleiben Ob dies im
Intereſſe der Verſicherten liegt iſt nach den Vor
ommniſſen der letzten Jahre zweifelhafte

Verbot des Klaſſenkampf
Der Oberpräſident hat das Erſcheinen des

Kommuniſtenblattes Klaſſenkampf mit der Jllu
trierten ArbeiterZeitung Der Rote Stern und
ſeinen ſämtlichen Kopfblättern auf die Dauer von
4 Wochen verboten

Das Blatt hatte ein Bild mit der Ueberſchrift
Das Doppelgeſicht der Republik gebracht worin

es links den Maſſenmörder Haarmann und rechts
den Reichspräſidenten Ebert darſtellte und durch
Text beide miteinander in Beziehung brachte
Wegen der Gröblichkeit der Beſchimpfung des
Reichspräſidenten hat Hörſing das Verbot auf
ſie höchſtzuläſſige Dauer bemeſſen
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Das amtliche Wahlergebnis
Der Wahlausſchuß hat nunmehr in ſeiner
Sitzung am Freitag das nachſtehende amtliche und
endgiltige Wahlergebnis feſtgeſtellt

Reichstag
Wahlberechtigt 876 808 abgegeben gültige

Stimmen 723 175 ungültige 12 392 Wahlſcheine
7291 Es erhielten Sozialdemokraten 135 078
Stimmen 2 Abg Krüger und Peters Deutſch
nationale 214 727 3 Abg Hemeter Leopold und
Gerecke Zentrum 10024 Kommuniſten
163 617 2 Abg Koenen und Roſenbaum
Deutſche Volkspartei 87 451 1 Abg Cremer
Nationalſozialiſtn 31 415 Demokraten 49 700

Wirtſchaftspartei 20 682 Deutſch chriſtliche
Volkspartei 982 Haeußerbund 186 Un
abhängige Sozialdemokratiſche Partei 3901
Aufwertungs und Aufbaupartei 2658 Frei
wirtſchaftsbund 1386 Deutſch ſoziale 1358

keine weiteren Abgeordneten auf Reſt
ſtimmen

Landtag
Wahlberechtigt 875 938 Abgegeben gültige

Stimmen 718092 ungültige 15 658 Wahlſcheine
6206 Es erhielten Sozialdemokraten 134 390
Stimmen 3 Abg Waentig Chriſtange und
Dreſcher Deutſchnationale 212 654 5 Abg
Jahnke Boes Herrmann Hecken und Horn
Zentrum 10 157 Kommuniſten 164 178 4
Abg Menzel et Krüger Lademann und
Kilian Deutſche Volkspartei 86 8901 2 Abg
Heidenreich und Neumann Nationalſozialiſten
31 334 1 Abg durch Reſtſtimmen Graf v Hell
dorff Demokraten 49 343 Schreiber Wirtſchafts
partei 21 158 Unabhängige Sozialdemo
kratiſche Partei 4318 Aufwertungs und
Aufbaupartei 3669

Weihnachtsfeier des Stahlhelms
Echte deutſche Weihnachtsſtimmung mit

ihrer tiefen Jnnerlichkeit ſchwebte über der
Veranſtaltung des Stahlhelms die am Sonn
abend in dem vberen Saale des Stadtſchützen
hauſes ſtattfand Lange weißgedeckte Tafeln
die mit Tannengrün geſchmückt waren bren
nende Lichterbäume zahlreiche Adventskränze
mit ihrem flackernden Kerzenſchimmer ſchufen
die weihevolle Stimmung die einem jeden die
Laſt und Mühe des Alltages im trauten Kame
radenkreiſe für einige Stunden vergeſſen ließen

Die Streichmuſik der Stahlhelmkapelle
leitete die Feier mit der Fantaſie über Stille
Nacht ſtimmungsvoll ein Frl Käte Weber
die ſich mit ihrer Kunſt ſchon lange eines
guten Rufes erfreut brachte den Vorſpruch
wirkungsvoll zum Vortrage

Kamerad Jüttner begrüßte als Führer der
Ortsgruppe die Anweſenden und dankte allen
denen die in langer mühevoller Arbeit ſich in
den Liebesdienſt der armen deutſchen Volks
genoſſen geſtellt hatten Glaube Hoffnung
Liebe das ſoll das Weihnachtsevangelium ſein

Einer für den anderen wie es draußen die
Frontkämpfer in Not und Tod hielten Alles
b das Vaterland Das ſind die Gedanken
ie dem Stahlhelm Leitſtern ſind

Brauſender Beifall bewies daß er allen
Kameraden aus dem Herzen geſprochen hatte
Vier lebende Bilder die trefflich in Szene ge
etzt waren riefen die Erinnerung an die

eihnachtsfeiern wach die der Frontkämpfer
während des Krieges verlebt hat Das letzte
Bild Weihnachten 1924 verkörperte die
ſegensreiche Tätigkeit des Stahlhelms auf dem
Gebiete der Nächſtenliebe

Nun erſchien der Weihnachtsmann und
teilte ſeine Gaben an bewährte
Stahlhelmkameraden aus it einigen Rezi
tationen von Frl Käte Weber und den flotten
Märſchen der Stahlhelmkapelle fand die Feier
einen harmoniſchen Abſchluß

Weihnachtsfeier im Männergeſangverein Halle
1911 Jin Neumarktſchützenhauſe hielt geſtern
Sonntag der J anergeſangrergly Halle 1911
Er Weihnachtsfeier ab Der Vorſitzende Aug

reunert begrüßte die Erſchienenen 100
Kinder ſind es die durch Weihnachtsgaben er
freut werden ſollen Nach einem Vorſpruch und
einigen ne wurde die Kinderkomödie
Die drei Heulemännchen in 5 Bildern aufge

die von den Kindern gut einſtudiert herz
lich belacht wurde Einem alten Brauche fol
gend wurde auch in dieſem Jahre einer Anzahl
h die Oſtern die Schule verlaſſen
ein mit Widmung überreicht Zu Hec
zen gehende Worte waren es die der Vorſitzende
an die Konfirmanden richtete Eine Konfirman
din dankte dem Verein in poetiſcher Form Nun
felgte die Beſcheerung der 100 Kinder Der
Männerchor verge die Feier durch einige Weihrad s ine Verlrſung und ein Lünzhen
bildeten den Abſchluß

An NKmalfe
Zur Schönheitskonkurrenz im Walhalla

Jch hab dein Bild im Film geſehnMir blieb der Mund gleich offen ſtehn
Die Knie fingen an zu wanken
Mir ward wie einem Magenkranken
7 mußte faſt zu Boden ſinken

nd tat raſch einen Kognak trinken
Du biſt ja ſonſt nicht allzu häßlich
Jedoch im Film verzeihe gräßlich
Dem der dir dieſen Rat gegeben
Möcht ich am liebſten eine kleben
Denn dieſer liebe treue Freund
Der hats nicht gut mit dir gemeint
Sonſt deine roſenroten Wangen
Wie holder Maienzauber prangen
Doch auf dem Film da ſiehſte blaß aus
Dein rechtes Auge das ſieht naß aus
Das linke das iſt zugefroren
Der Mund er geht bis an die Ohren
Und dieſe Naſe Jſt das deine
Die nette zarte hübſche kleine
Amalie Mit dieſem Zinken
Wird dir beſtimmt kein Filmpreis winken

Robrspatz

Wer zahlt die Luſtbarkeitsſteuer
Der Veranſtalker

Ein Gaſtwirt hatte ſein Lokal weiter
vermietet Als der Untermieter wegen der
Veranſtaltung von Luſtbarkeiten zur Luſtbar
keitsſteuer herangezogen wurde ſtellte ſich her
aus daß dort keine Steuer zu erlangen war
Nach der Steuerverordnung iſt der Veranſtalter
verpflichtet die Steuer zu zahlen Mehrere
Veranſtalter haften als Geſamtſchuldner Der
Beſitzer des Raums wo die Veranſtaltung ſtatt
findet ſoll für die Steuer als Geſamtſchuldner
haften Der Bezirksausſchuß hat die Haus
beſitzerin auch für haftbar erklärt

Das Oberverwaltungsgericht hob aber dieſe
Entſcheidung auf und führte u a aus nach

8 15 des dürfen dieGemeinden ſämtliche Luſtbarkeiten beſteuern

Heinrich von Herzogenbergs Chriſti
Geburt

in der Ublrichskirche

Das Werk iſt in Halle entweder noch gar
nicht oder vor ſo langer Zeit aufgeführt wor
den daß es den Reiz der Neuheit für Le
hatte Herzogenberg der Freund eines Jo
hannes Brahms hat die Tonſchöpfung Kirchen
Hratorium genannt weil er bei der Aufs
führung der Gemeinde Choräle zuweiſt und
die Orgel ein wichtige Trägerin der Gedanken
iſt Der erſte Teil Die Verheißung wirkt
etwas monoton trotz der abwechſelnden Ver
wendung von Gemeindegeſang Chor vierManne eſtimmen und Tenor Den Chören

mutet der Komponiſt keine ſchweren aber auch
im allgemeinen keine beſonders dankbaren und
wirkungsvollen Aufgaben zu Nur der Doppel
chor Alſo hat Gott die Welt geliebt erreicht
eine impoſantere Höhe durch die Einflechtung
einer Choralmelodie als Cantus ürmus Die
Choräle löſen ſich öfter in einzelne Stimmen
auf und dieſer Umſtand wirkt abſchwächend
Auch den Soloſtimmen ſind keine rfan Loſe
zugefallen wie ſie ihnen Bach im Weihnachts
oratorium und Händel im Meſſias zu
weiſen Aber im 2 und 3 Teil Erfüllung
und Anbetung winken ihnen ungemein lieb

liche Stücke Die von Herzogenberg einge
flochtenen alten Weihnachtsweiſen ſind in reiz
voller Weiſe verwendet und ſichern den Mit
wirkenden einen ſchönen Erfolg ſo z B das
Duett Joſef lieber Joſef mein und Nun
ſinget und ſeid inige liebliche Weiſen
wie Es iſt ein Rof enſprungen u a werden
von den Chören çeſungen unter wirkſamer
Begleitung von Soloinſtrumenten Eine öfter
wiederkehrende Aufführung ſollte ſich mit den
beiden letzten Teilen begnügen und die dadurch

gewonnene Zeit und Mühe auf ſie mit ver
wenden

Das Werk verlangt einen großen Auf
ührungsapparat Vier Soliſten vier Männer
timmen gemiſchter Chor Männerchor Kinder

chor Solovioline einen Solovioloncelliſten
ſoliſtiſch hervortretende Oboe Klavier Orgel
und Orcheſter Das erſchwert und beeinträch
tigt natürlich oft eine Aufführung Frl Grete
Welz Sopran Frau Elſe Günzel Bengell
Alt Ernſt Meyer Tenor und Kurt Wich

mann Bariton blieben ihren Aufgaben nicht
das geringſte ſchuldig nur anfangs befremdete
die Altſtimme durch ihren Klang beim Ueber
ang aus einem Regiſter in das andere Sehrſchon wurde das oben erwähnte Duett von

Grete Welz und Kurt Wichmann geſungen
Man hatte ſeine Freude ebnſo an dem leuch
tenden mühelos anſprechenden Sopran wie
an dem klangvollen und doch weichen Bariton
Leider blieb hier der Celliſt hinter den Er
wartungen erheblich zurück

Der Leiter der Aufführung Organiſt Karl
Sterz hatte dem Werke viel Zeit und Sorg
falt beim Einſtudieren gewidmet Trotzdem
blieb in den Chorleiſtungen noch mancher

Wunſch reren Die Truppen die er ins
Feld führte ſtanden noch nicht immer auf der
Höhe der Aufgabe vor allem zeigten ſich die
Soprane nur garniſondienſtfähig Ein wirk
lich leiſtungsfähiger in Konzertaufführungen
verwendbarer Chor läßt ſich nicht aus der
Erde ſtampfen Da aber das Stimmaterial
an ſich gut iſt dürfte das Ziel in abſehbarer
Zeit erreicht werden

Beſſer ſchnitten die Männerſtimmen ab
Das Nilius Ouartett löſte ſeinen Part durch
aus zufriedenſtellend Der Kinderchor klang
noch zu robuſt um eine künſtleriſche Wirkung
hervorbringen zu können Klavier und Orgel
lagen bei Herrn Gloel und Oskar Rebling in

r

Der Steuer dürfen alle Perſonen unterworfen
werden die an einer Luſtbarkeit beteiligt
ſeien mögen ſie die Luſtbarkeit veranſtalten
dabei mitwirken oder den Raum für die Luſt
barkeit zur Verfügung ſtellen Veranſtalte
jemand in Räumen über die er das Ver
fügungsrecht habe eine Luſtbarkeit ſo könne
nur er allein zur Luſtbarkeitsſteuer heran
gezogen werden Fände die Veranſtaltung aber
in fremden Räumen ſtatt ſo könne auch der
jenige zur Steuer r werden
welcher über die Räume verfügen dürfe Der
Hausbeſitzer welcher die Räume vermietet
habe und nicht mehr über die Räume ver
fügen könne komme als Steuerſchuldner für
die Luſtbarkeitsſteuer nicht in Betracht Da der
Hausbeſitzer über vermietete Räume nicht ver
fügen könne habe er auch nicht die Räume zur
Veranſtaltung von Luſtbarkeiten hergegeben
Die Hauseigentümerin könne mithin nicht zu
den Perſonen gerechnet werden welche zum
Entſtehen der ſteuerpflichtigen Luſtbarkeit bei
getragen haben

Das Freimachen der Weihnachts und Neu
jahrskarlen Zur Vermeidung von Weiterungen
und Unzuträglichkeiten wird darauf hinge
wieſen daß gedruckte Weihnachts und Neu
jahrskarten wenn ſie für die Gebühr von
3 Pfg befördert werden ſollen außen den
ſogenannten Abſenderangaben Abſendungstag
Name Firma Stand und Wohnort nebſt Woh
nung des Abſenders ſeine Fernſprechnummer
die Telegrammanſchrift und Telegrammſchlüſſel
ſowie ſein Poſtſcheck und Bankkonto und
ſonſtige geſchäftliche Merk und Kennworte
keine weiteren handſchriftlichen Aenderungen
und Zuſätze enthalten dürfen Glückwunſch
karten die außer den Abſenderangaben
noch weitere Zuſätze bis zu 5 Worten ent
halten koſten wenn ſie im Briefumſchlag ver
ſandt werden ſowohl im Orts als auch im
Fernverkehr 5 Pfg werden ſie in Karten
form verſandt ſo unterliegen ſie im Orts
bereich einer Gebühr von 3 Pfg im Fern
verkehr einer Gebühr von 5 Pfg Unzu
reichend freigemachte Sendungen werden mit
Nachgebühr belaſtet Es kann daher den Ver
ſendern nur dringend geraten werden die Be
ſtimmungen zu beachten

Ein Valkenbrand entſtand in der vergangenen
Nacht in dem Grundſtück Trothaer Straße 19 Die
Tro haer freiwillige Feuerwehr war raſch zur
Stelle und griff talkräftig ein ſo daß unſerer Be
rufsfeuerwehr die Löſcharbeit erſpart blieb

e

n aDrei volle Gage
vom Weinhnechis Heiligebend bis zum

zweiten Weihnachtsfeiertag liegt die

Weihnachts Rummer

der Allgemeinen Zeitung auf Die um
fengreiche textliche Ausgesteltung dieser
Ausgabe sichert eine besondere Be
achtung und eingehende Durchsicht
Außer den ständigen Lesern kommt die

Allgeme ne Zeitun noch in mehreren
hundert Hotels Gastwirtschaften und
Kafiees in Halle und Umgebung tausenden
von Gästen zu Gesicht Geschätitliche
Empkehlungsanzeigen in der Weihnechts
ausgabe der Allgemeinen Zeitung Oben
deshalb eine vorzügliche Pauerwirkung

aus

N

Verlangen Sie Vertreterdesuch unter
Anruf der Nummer 143t um lhnen Re
klamevorschläge unterbreiten zu können

S

guten Händen Jn einem Vor und Nachſpiel
eigte ſich Studienrat Rebling als überaus geſhaigſkodller Meiſter ſeines Jnſtrumenteg Die

Kirche war bis auf den letzten Platz gefüllt
und die Zuhörer waren dem Veranſtalter und
Leiter der Aufführung für ſeine Mühe und
Umſicht im ſtillen von Herzen dankbar

Martin Frey

Der Philoſoph Schwarz 60 Jahre alt
Geheimrat Profeſſor Dr H Schwarz in

Greifswald 1864 in Düren Rheinland ge
boren begeht am Montag den 22 Dezember
ſeinen 60 Geburtstag Jn Halles Mauern
hat der Jubilar lange Jahre geweilt hier
legte er ſein Abiturientenexamen ab und an
der hieſigen Univerſität habilitierte er ſich
in der philoſophiſchen Fakultät am 21 April
1894 wo er bis zu ſeiner im Oktober 1908
erfolgten Berufung als außerordentlicher Pro
feſſor nach Marburg wirkte Zwei Jahre
ſpäter ſiedelte er als Ordinarius an die Greifs
walder Univerſität über 1913 erſchien ſein
bedeutendſtes Werk Der Gottesgedanke in der
Geſchichte der Philoſophie auf Grund deſſen
er D theol h c der Königsberger Univerſi
tät wurde

Zur Reform des höheren Schulweſens
Der Amtliche Preußiſche Preſſedienſt

meldet Nachdem im Herbſt dieſes Jahres die
neuen Stundenpläne für die höheren Schulen
bekanntgegeben worden ſind hat das Mini
ſterium für Wiſſenſchaft Kunſt und Volksbil
dung unter Hinzuziehung einer Reihe von
Fachberatern die allgemeinen Richtlinien und
die methodiſchen Bemerkungen für die ein
zelnen Lehrfächer fertiggeſtellt Den Ver
tretern der Philologen der Philologinnen der
Städte und dem Hochſchulausſchuß iſt Gelegen
heit gegeben worden in zweitägigen Be
ratungen zu den Lehrplänen eingehend Stel

r r

Wetterbericht der Wetterwarte Jlmenau

Vorausſage für Dienstag Bei
aus dem Süden auffriſchenden Winden vor
wiegend heiter Nachts leichter Froſt Neigung
zu Nebelbildung Später vorausſichtlich
Srwärmung

c

ne
Eitteuagen on Vereinen aſw werden anter sleler Kudeſtk zum

ermäßigten Preiſe on 50 Soldpfa für Zie Zeile aufgenommen

Nächſte Vorſtelbungen Montag
Die Freier gut ſie von

Eichendorff Premiere Platzbezahlung 1 32 DezMontag t m Reihe B Die Freier Platz
bezahlung 23 21 und 29 Dezember Für Wer
vorgeſehen als einmalige Sondervorſtellungen orne
lius Der Barbier von Bagdad Johann Strauß
1001 Nacht

Verein der SchleswigHolſt iner Landsleute aus
SchleewigHolſtein auch Hamburg und Lübeckſchließt euch zuſammen im Berein der Schleswig
Holſteiner Ab 1 Januar 1925 jeden erſten Mittwoch
im Monat Verſammlung im Vereinslokal Zum Schult
heiß Merſeburger Straße Unverbindlicher Beſuch
erbeten

Halleſcher

Bühnenvoſkshund
22 Dez Reihe A

25Sportverein 98 e B Am 25 Dez
1 Weihnachtsfeierta 4 Uhr nachm Weihnach sfeier im

Landhaus für ſämtliche Mitglieder Knaben Jugend
und ordentliche Mitglieder Familienangehörige und
Kinder ſind herzlichſt eingeladen Abends Beiſammen
ſein für die Erwachſenen Die Vuſhball Mannſchaft
trifft ſich am gleichen Tage 12 Uhr mittags Riebeck
platz Abfahrt 12,20 Uhr nach Merſeburg Schlachten
bummler willkommen

Schillub Halle e V Zwiſchen Weihnachten und
bei Penſion imNeujahr Geländeübungen bei Hohegeiß

Eiſenl ahn Erhelungsleim 4,20 Mk Meldung ſofort
an Eiſenbahnoberinſpektor Gottſchalk Königſtr 64

Kurs für Anfänger und Jugendliche
Meldungen an Herz Geiſtſtr 54

und Sprungkurs in Braunlage Januar
Lehrwartkurs 2 7 Februar in Altenau Mel

dungen bis 28 Dezember an Klein Merſeburger
Straße 59 Ebvendahin noch ausſtehende HüttenBan
ſtein Zeichnungen 2 Feiertag Schiecke im St
Nikolaus wie jeden Freitag

Runöfunkprogramm
Leipziger Mehamtſender Dienstag den

23 Dezember Wirtſchaftsrundfunk 4 Uhr
6 Uhr Unterhaltungsrundfunk 12 Uhr
Mittagsmuſik 12 58 Uhr Nauener Zeit
zeichen 1 Ahr Börſen und Preſſebericht
430 5 30 Uhr Konzert der Hauskapelle
5,30 6 Uhr Beyerſtunde und Vortrag von
Frau v Bomsdorff Leibing 7,30 Uhr
Vortrag Dr Tröje Jagd und Jagdſignale

30 8 Uhr Vortrag Ernſt Smigelski
Peter Cornelius 100 Gehburtstag 8,15 Ahr
Ein Familienabend am Kamin Spielleitung
und Entwurf von Julius Witte

Heſchäftsverrehr
Mancher würde gern einen Rundfunkapparat an

ſchaffen um ſich An den Seinen eine Weihnachts reude
u machen Aber er ſcheut die Unbequemlichkeiten r
opfhörer Empfanges hat ſich ſagen laſſen daß z

Lautſp echer noch nicht auf der Höhe ſeien hat auch
wohl gelegentlich bei Bekannten eine Lautſprecher
vorführung gehört die ihn an die Klänge eines
ten Grammophons erinnerte So ſind Jrrtümer ent
ſtanden Der beſte Lautſprecher nützt nichts wenn
der Rundfunkapparat ſelbſt nicht rein empfän t denn
der Lautſprecher kann nur wiedergeben was ihm vom
Empfänger zugeführt wird und vergrößert ſomit noch
ten inheiten des Empfängers tdie Unreinheit lem tklangreinen Emviänger

6 Januar
an der Hütte
Kampvfrichter

empfang erfordert vor allem igar AEG Rundfunkgerät iſt für höchſte Klangrein
gebaut AEG Rundfunkgerät bietet
mit dem zugehörigen L
einer muſikaliſchen Radio Darbietung

Eigentum
nud Verlag Saale geitungs Geſellſchaft

m v O Hut Hendel Geſellſchaft im v H
alle a d S Verantworflich für den redaktionellen

en Dr Erich Krüger Halle a d S für den
Unzeigenteil Fr Breitger Halle a d Sſtunde der Schriftleitung Wochentäglich nur von 9 bi
10 Uhr Für Aufbewahrung unverlangter Manuſleriptg

wird keinerlei Gewähr übernommen

lung zu nehmen ſo daß die Arbeiten in Kürze
beendet ſein werden Die fertiggeſtellten Lehr
pläne werden dann den zuſtändigen Jnſtanzen
vorgelegt werden ſo daß mit ihrer Einführung
zu Oſtern 1925 ſicher gerechnet werden kann

Generalmuſildirektor Kleiber bleibt in Ber
lin Zu einer Berliner Meldung wonach
Generalmuſikdirektor Kleiber aus Berlin zum
Direktor der Wiener Staatsoper auserſehen
ſei wird mitgeteilt daß der Generalmuſik
direktor Kleiber auf eine Einladung des Direk
tors Schalk in Wien geweſen iſt und mit ihm
eine Ausſprache hatte Kleiber erklärt er ſei
vorläufig noch ein Jahr an Berlin gebunden
und würde auch abgeſehen davon die Leitung
der Wiener Staatsoper nur als alleiniger
Direktor übernehmen

Der Halleſche phyſikaliſche Fern Profeſſor
echniſchen Hoch

in Dan i hat einen Ruf auf die ord Proeſſur für Phyſt in Halle Der Lehrſtuhl
rof Mie nach Freihörte

der Univerſität Heidel

derDr Karl Ramſauer von

iſt dur
burg
früher
berg an

Stadttheater

die Berufung des
reigeworden Prof
dem Lehrkörper

Ramſauer ge

Muſik von Lahuſen in Szene

von Arthur Petraſchk
von Xylander

Die Freier
geſchloſſen Donnerstag nachmittags 3 Uhr

Peterchens Mondfahrt
Cavalleria ruſticana und Baazzo Freitag

3 Uhr als Fremdenvorſtellung Ein Sommer
nachtstraum Abends 71 Uhr 1001 Nacht

gm Tharia Theater konmt an beiden Weih
nachtsfeiertagen das Luſtſpiel Wenn der junge
Wein blüht von Bhjörnſtjerne Blörnſon zur
Aufführung

re r

Am heutigen Montag geht
zum erſten Male von Eichendorffs Die Freier
in der Bearbeitung von Otto Zoff mit der

Die Bühnen
bilder ſind von Heinz Behrens nach Entwürfen

Spielleitung Oskar
Muſitaliſch Leitung Ernſt

Kramer Dienstag erſte Wiederholung von
Mittwoch bleibt das Theater

Abends 714 Uhr

Guter Lautſprecher

eit
in Verbindung

Lautſprecher ungetrübten Genuß
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